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René Sydow 

„Die Bürde des weisen Mannes“ 

Nach seinem ersten, mit 11 Kabarettpreisen ausgezeichneten Programm GEDANKEN! 
LOS!, wurde René Sydow von der Presse als der „am lautesten geflüsterte Geheimtipp“ 
des politischen Kabaretts bezeichnet. Mit seinem zweiten Solo löste er dieses 
Versprechen ein und präsentierte uns ein Programm über den Irrsinn in der Politik. Er 
nahm sich Minister, Medienmacher und andere Mitglieder des organisierten 
(V)Erbrechens vor. 

In seinem dritten Soloprogramm geht der Träger des Deutschen Kabarettpreises etwas 
weniger laut, aber umso intensiver der Frage nach, was uns zum Menschen macht: 
Bildung? Wahlrecht? Oder doch nur freies WLAN?  

Warum wird die Welt nicht klüger, wenn der Zugang zu Wissen noch nie so leicht war? 
Warum verarmen Menschen, bei all dem Reichtum der Welt? Woher kommen Hass, 
Fanatismus und Turbo-Abi? Wer ist schuld an diesem Elend? Und wer trägt eigentlich die 
Bürde des weisen Mannes?  
 
Zum Schreien traurig und schockierend lustig. Dunkel und hoffnungsvoll. Politisches 
Kabarett auf der Höhe der Zeit. 

www.rene-sydow.de 

 

Pressezitate: 

 

„Sydow beherrscht das schwere Metier der bitteren Ironisnahmemusiker sein Instrument. 
Seine Pointen streicheln nicht, sie kommen mit der Wucht einer Maschinengewehrsalve. 
Rotzfrech. gnadenlos ehrlich und mit so viel gedanklichem Zündstoff, daß man ein 
Städtchen damit sprengen könnte.“ (Schwarzwälder Bote)  
 
„Interessant, vielschichtig, fesselnd (...) Kein Witze-Reißer oder Pointen-Trickser spricht 
da, sondern ein Dichter.“ (Ostsee-Zeitung) 
 
„René Sydow ist eine Bereicherung für das deutsche Politkabarett.“ (Bonner Generalanzeiger) 
 
„Der Abend wird erleuchtet von einer eloquenten Brillanz, die ihresgleichen suchen darf: 
Eine Sprache von wütender Schönheit und bezaubernd poetischen Wendungen.“ (Mainzer 
Allgemeine Zeitung) 
 
„Ein fantastisches Zusammenspiel aus bissiger Politsatire und literarischen Texten.“ 
(Kölnische Rundschau) 
 
„Ein linguistischer Höllenritt, ein Wortgefecht der Extraklasse.“ (Badische Neueste 
Nachrichten)  
 

Preise und Auszeichnungen: 

 

Deutscher Kabarett-Preis 2016 (Förderpreis)St. Ingberter Pfanne / Stuttgarter Besen in Silber 

Kleinkunstpreis des Landes Baden-Württemberg (Förderpreis) / Dresdner Satirepreis 

Tuttlinger Krähe in Silber / Das schwarze Schaf in Silber / Rostocker Koggenzieher in Gold / u.v.m. 

 

 


